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[Jakob] heinerich [=Heinrich] dess [Stadt- und Amts]rats [ferner]
Carly schäll [=Schell, der alt Ober-]Vogt [von Cham] Jörg seidler
[=Sidler], Caspar suter, [der alt] Buherr Michel späckh, heinerich
bossert, pauly späckh, Jost bossert, Jacob Mäeienbärg [=Meyenberg]
in der forstat [=Vorstadt] Und ander Ehrenlütt [von Zug] Und ich Un-
der schreibner der Khinden bottner Vogt

[gez.] Caspar Landtwing"

"Dar an Zalt veter paully späckh  50 gl
me Zalt Jost boshart  50 gl__________ __________

duot zu sammen 100 gl
me hat mir Jost bosshart Und Veter Paully späckh Zalt den 10 tag
Jener des 1661 Jars namlichen 100 gl"

1) Paul Speck war von Beruf Gerber, s. Zurlaubiana AH 70/148.

Original?. Glossen von Kaspar Landtwing. Wohl aus dem Besitz des Zu-
ger Stadt- und Amtsrats, Beat II. Zurlauben  -  AH 143, 393
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1648 November 24. [Abtei] St. Gallen                             A

SCHREIBEN VOM [REICHSVOGT VON WIL], I[GNAZ] BALTHASAR RINCK
VON BALDENSTEIN, AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER,
BEAT JAKOB I. ZURLAUBEN, IM EINSIEDLERHOF IN ZÜRICH

"Dies allein darumb meinem hochgeehrtten Herren Zue berichten dass
Jch diser Tagen seiner bewusten praetension halben nit allein mit
Herren [Landes-]Hoffmeisteren [der Abtei St. Gallen, Marx von Ulm zu
Griessenberg], und Cantzlern [Johann Baptist Harder] sonderen auch
mit Jhro Fürstl. Gn[aden, Abt Pius Reher] underth[änig] conferiert,
undt so vil Zur gegenantwurt vermerkht, dass mein hochgeehrtter Herr

nach seinem begehren uff [die Herrschaft] Glattburg1 versichert und
gewisen solle werden, wie dan mein Hochgeehrtter H den 16. künffti-
gen Monats Decembris Zue Wyl selbsten vernemmen wirdt, unnd notwen-
dig sein wirdt wie Jch Von obengemeltten Herren verstanden, das sich
der Herr selbsten uff bestimbten tag praesentiere, So Jch dem Selben
Zur nachricht anfüegen uns Zue mahlen Göttlicher protection mich
aber Zue des Selben beharrlichen diensten befehlen wollen. ...".

1) Zum Hintergrund s. die Antwort Zurlaubens zu diesem Schreiben unter Zur-
laubiana AH 143/3 spez. Anm. 2.

Original. Siegel mit den Initialen P[alatium] M[onasterii Sancti]
G[alli?, gemeint der Pfalz in Wil?]
AH 143, 394-395  -  Blatt 394v und 395r leer
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